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Seminar und Galaabend
beim 6. Festival der Bauchrednerkunst

Festival der Bauchrednerkunst 2015 in Vorbereitung!
Insel Reichenau & Konstanz – Anmeldung ab sofort möglich
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Erfolgreiches Seminar und Festival 
in  „Büttenwarder“
Im letzten April fand das 6. Festival der Bauchrednerkunst 
statt, dieses Mal in Lütjensee und Grönwohld.
Nachfolgend ein Bericht von Tim Jantzen.

Meine Eindrücke vom 6. Festival der Bauchrednerkunst  
Nun war ich das 3. Mal dabei. Der Verein Bauchrednerfreunde e.V. 
lud vom 25.04. bis zum 27.04.2014 zum 6. Festival der Bauchred-
nerkunst ein. Tagungsort war das Landhaus Schäfer in Lütjensee 
bei Hamburg. Rund 20 Teilnehmer aus ganz Deutschland nahmen 
an dem Treffen teil. Die hervorragende Organisation, das vorweg, 
lag bei Hektor, dem Gaukler und Didibel. 

2011 war ich zum 1. Mal beim Festival der Bauchrednerkunst Her-
scheid-Repling zu Gast. Seitdem hat sich bei mir nicht sehr viel 
verändert. Immer noch bin ich von der Bauchrednerkunst sehr 
fasziniert, hatte aber noch nicht die Muße, die Technik zu üben. 
Zwischenzeitlich habe ich mir aber eine Puppe gekauft. Einen 
Drachen von Axtell, habe ich bei ebay ersteigert, dazu aber später 
mehr. 
Am Freitag traf ich gegen 15 Uhr im Landhaus Schäfer ein. Ein 
sehr rustikales Hotel, in dem Seminare und Workshops abgehal-
ten wurden. 
Im Tagungsraum waren Puppen von WernerPuppets und Sylle 
Bauchrednerpuppen zum Verkauf ausgestellt, besonders schön 
fand ich das Gespenst von Manfred Werner.

Nach der Begrüßung und Festivaleröffnung durch unseren 1. 
Vorsitzenden gab es eine Vorstellrunde. Schnell kam wieder 
eine lockere, nette Atmosphäre auf, wie ich sie von den ver-
gangenen Treffen kannte. Einige neue Teilnehmer und viele 
bekannte Gesichter waren wieder dabei. 
Ein Spiel zur Förderung der Spontanität, angeleitet von Didi-
bel, folgte und wir hatten unseren Spaß. 

Nach dem Abendessen endete der Tag mit einem Jekami (Je-
der kann mitmachen). Leider nutzten nur sehr Wenige das of-
fene Mikrofon und zeigten uns etwas auf der Bühne. Hervorzu-
heben war hier Stefan, der mit seiner Nummer für viele Lacher 
sorgte. Er beschäftigt sich noch nicht lange mit der Bauchred-
nerei, dafür aber sehr intensiv. Er machte mir Mut, mich wieder 
Stärker mit meiner Drachenpuppe und dem Bauchreden zu 
beschäftigen. 

Und schon folgte mein persönliches Highlight des Festivals. 
Meine Axtellpuppe, der Drache, spielte die Hauptrolle. Er wur-
de rumgegeben und jeder wurde gebeten, mit ihr zu spielen. 
Einige sehr gute und witzige Vortragssplitter entstanden und 
mir wurde klar, dass ich mir erst mal Gedanken zum Charakter 
und der damit verbundenen Stimme machen muss. 
Vielen Dank für eure Mithilfe, Ihr habt mir sehr geholfen. 

Nach einem Bier in geselliger Runde ging es ab ins Bett.  
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(Bericht von Tim Jantzen - Teil II)
Samstag direkt nach dem Frühstück fand 
die Vereinssitzung statt und direkt im An-
schluss der Workshop mit Christian Eisert. 

Christian ist Gagschreiber und hat unter 
anderem für Harald Schmidt gearbeitet. 
In seinem gut strukturierten Seminar 
ging es um Comedy in Theorie und Pra-
xis. Grundlagen des komischen Schrei-
bens wurden uns mit vielen Übungen 
vorgestellt. Uns wurden Werkzeuge und 
Regeln an die Hand gegeben, um Gags zu 
schreiben oder um diese zu verbessern. 
Ein sehr guter Workshop, der mich auch 
bei meinen Zaubergags weiter brachte. 
Das Gagschreiben beschäftigte uns auch 
noch am Sonntagvormittag. Für mich 
war der Workshop mit Christian Eisert der 
Höhepunkt des Festivals. Ich konnte eine 
Menge mit nach Hause nehmen.  

Am späten Nachmittag wurde die Abend-
gala vorbereitet. Mit Hektor, dem Organi-
sator, baute ich die Technik in Gröhnwold 
auf. Die Gala fand dort am Drehort der 
NDR-Serie „Neues aus Büttenwarder“ 
statt. Mit viel Liebe hatte Hektor die Büh-
ne hergerichtet.  

Pünktlich um 20:00 Uhr begann unsere 
Gala. Unser Moderator und Organisator 
Hektor, der Gaukler begrüßte die Zu-
schauer im ausverkauften Haus.
Auch 2014 wurde wieder eine sehr ab-
wechslungsreiche Gala geboten:
Dietmar Belda redete mit der lustigen 
Zeitungsente. Manfred Werner diskutier-
te mit seinem betrunkenem Schutzengel 
und einer süßen Schnecke. Seine Frau 
Romi Romero sang für uns zur Pause. Kle-
mens hatte seinen Opa im Koffer. Jürgen 
Kellner brachte den Saal zum Lachen. Dr. 
Bauch mit Alois Alzheimer sorgten für 
viel Applaus und Sönkes Oma verlor wie-
der ständig ihre Zähne. 
Nach fast 3 Std. ging die Gala zu Ende. Die 
Stimmung im Saal war super, viel dazu 
beigetragen haben Hektors Moderati-
onen. In ständig wechselnden Rollen bzw. 
Kostümen zeigte er seine Zauberkunst.  

Nach der Gala saßen wir noch alle zu-
sammen in der „Büttenwarderkneipe“, es 
wurden Biere getrunken, diskutiert und 
zusammen gesungen.  

Nach dem Frühstück am Sonntag be-
gann, Gott sei Dank nicht um 9 Uhr, der 2. 
Teil von Christian Eiserts Workshop. 
Mein Fazit: Eine Super-Veranstaltung, 
gern nächstes Jahr wieder.  Ich bin in Kon-
stanz dabei.
                           Tim Jantzen

Sowohl während des Seminars wie auch 
während der Gala begleitete uns ein Ka-
merateam des NDR Schleswig -Holstein.
Ein zusammenfassender Bericht wurde 
einige Wochen später im NDR Schleswig-
Holstein-Magazin gesendet.
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Gegen die Trägheit ...
und für gute Inhalte!
Liebe Bauchrednerfreunde & -kollegen!

Ein Newsletter soll natürlich seinem Na-
men entsprechen – und damit das auch 
in Zukunft so bleibt, seid Ihr alle aufgefor-
dert, mit Neuem, Interessantem und In-
formativem aus dem Bereich Bauchreden
zum Newsletter beizutragen - das kön-
nen Textbeiträge, Fotos oder Ideen sein.
Ihr könnt z.B. von einem besonders gelun-
genen (oder nicht gelungenen) Auftritt 
erzählen, von Eurer neuen Puppe oder 
neuem Equipment für die Bühne,  von Eu-
ren Erfahrungen mit dem Publikum, von 
absolvierten/empfehlenswerten Kursen/
Coachings etc.

Je mehr Material wir im Newsletter verar-
beiten können, desto lebendiger kann er 
sein. Sendet Euer Material - Fotos in der 
bestmöglichen Auflösung, die Texte als 
Word-Dokument oder einfach in einer E-
Mail an: info@dummyvoice.com

Wir freuen uns auf Eure Beiträge!

Ohne Moos nix los – deshalb ist für die 
Mitgliedschaft ein Jahresbeitrag von 30,- 
Euro notwendig.  
Aber – was gibt‘s eigentlich dafür?

X Zuerst einmal werden von den Bei-
trägen alle PR-Aktionen, Druck-, Porto- 
und Telefonkosten finanziert.

Was bringt mir die Mitgliedschaft 
persönlich?
X Vor allen Dingen ein Netzwerk von
netten Kollegen! Das beweist sich jedes 
Jahr wieder beim Festival der Bauchred-
nerkunst, wo sich auch neue Teilnehmer 
schnell im Kreis der Gruppe integriert 
fühlen.

X Künstlerportrait auf der Vereinswebsite
www.bauchrednerfreunde.de

X Newsletter, mehrmals im Jahr, mit 
interessanten Informationen und Beiträ-
gen aus der Welt des Bauchredens.

X Rat und Hilfe bei Fragen aus dem Be-
reich Bauchrednertechniken und Pup-
penauswahl.

X Rat und Hilfe bei technischen Fragen 
aus dem Bereich Equipment/Bühnen-
technik.

X Vorbereitung des alljährlichen Festivals 
der Bauchrednerkunst, Recherche nach 
preisgünstigen Hotels (damit möglichst 
viele teilnehmen können), Tagungsraum 
und Bühne für die Gala, inkl. Vorbereitung 
der Seminare, Recherche nach kompe-
tenten Referenten.

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel –
7. Festival der Bauchrednerkunst in Vorbereitung
Hier schon einmal eine Übersicht :  
Das Festival findet von Fr., 17. April, bis So., 
19. April 2015, auf der Insel Reichenau im 
Bodensee (Seminar:  Hotel Inselhof ) und 
in Konstanz (Abendgala) statt.

Teilnehmergebühr: 
– Mitglieder 220,- Euro.
– Nichtmitglieder 250,- Euro 

Die Gebühr schließt  zwei Übernachtun-
gen, die Teilnahme am Seminar und den 
Eintritt für die  Abendgala ein.  Ebenfalls 
im Preis inbegriffen sind das Abendes-
sen am Freitag, Frühstück, Mittagessen, 
Abendessen am Samstag und das Früh-
stück am Sonntag .

Programm: 

Freitag, 16.30 Uhr, Begrüßung 

Freitag ab 17.00 Uhr:  Erarbeitung von
Ideen, Themen, Dialogen für Eure neue 
Puppe 

Samstag,  9.30 – 16.00 Uhr: 
Workshop „Improtheater für Bauchred-
ner.“ Als Referenten/Coach haben wir 
den Leiter des Improtheater Konstanz, 
Roberto Hirche, gewinnen können. Ro-
berto Hirche spielt seit 2000 Impro und 
hat vom Norden Europas bis weit in den 
Westen Kanadas und zurück zur Ostküste 
Chinas Impro gespielt, gelernt und ge-
lehrt.

Samstag, 20.00 Uhr:  
Abendgala in Konstanz. Wir haben dort 
ca. 250 Plätze und eine tolle Bühne.

Sonntag,  9.30 Uhr bis 12.00 Uhr:
Nachbearbeitung des Workshops

Das Anmeldeformular kann auf 
www.bauchrednerfreunde.de 

heruntergeladen werden

Mitgliedschaft bei Bauchrednerfreunde e.V.

Roberto Hirche


